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Niederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
(SI/5769/07) am 16.01.2007 
 

Anwesend sind: 
  
 
der Oberbürgermeister, Herr Peter Jung 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
die Herren Wolfgang Peter Cleff, Klaus Frische, Karl Grünewald, Hans Neveling M.A., Dr. Frank 
Stromberg und Michael Wessel ,  
  
von der SPD-Fraktion 

 
Frau Ulrike Fischer, die Herren Andreas Bialas, Eberhard Hasenclever und Wilfried Michaelis , 
 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
die Herren Michael Berger und Thomas Sperling ,  
  
von der FDP 
 
Herr Friedrich Paul ,  
  
von der Linkspartei.PDS 

 
Frau Elke von der Beeck ab 19.40 Uhr nach TOP 2,  
  
Schriftführerin 
 
Frau Heike Mehler ,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW 

 
die Herren Johannes Huhn, Rainer Spiecker und  Oliver Zier ,  
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vom Bezirksjugenrat 
 
Wiebke Hansmeier und Lukas Hohmann 
Maren Weigold als Betreuerin 
 
 
als Gäste 
 

Frau Julius-Linke – vom SB 208 
Herr Herkenberg – Geschäftsführer der AWG 
 
 
von der Presse  
 
Frau Kasemann WZ 
Frau Schwarz WR 
 

Nicht anwesend ist: 
 
Herr Graeber 
 
 
Schriftführerin:  
 
Heike Mehler 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende des öffentlichen Teils 19.50 Uhr 
Ende der Sitzung 20.50 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Einführung und Verpflichtung eines Bezirksvertreters 
  
 Der stellvertretende Bezirksvorsteher, Herr Hasenclever, begrüßt Herrn Dr. Frank 

Stromberg als neues Mitglied der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
(Nachfolge von Herrn Boukes) und verpflichtet ihn per Handschlag mit der 
vorgeschriebenen Verpflichtungsformel zur gesetzmäßigen und gewissenhaften 
Wahrnehmung seiner Aufgaben. 
Der stellv. Bezirksvorsteher händigt Herrn Dr. Stromberg die Urkunde und den 
Ausweis aus. 
 

  

2 Bezirksvorsteher-Wahlen 
  
 Der stellv. Bezirksvorsteher verliest den Wahlvorschlag der CDU in der 

Bezirksvertretung. Dieser liegt den den Mitgliedern als Tischvorlage vor. 
Vorgeschlagen wird als neuer Bezirksvorsteher:  Herr Wolfgang Cleff. 
 
Der stellv. Bezirksvorsteher bittet die Geschäftsführerin der Bezirksvertretung, 
Frau Mehler, die vorbereiteten Stimmzettel an die Mitglieder zu verteilen. Die 
Wahl erfolgt persönlich und geheim.  
Die Mitglieder füllen die Wahlzettel aus und werfen diese in die vorbereitete 
Wahlurne. 
Nach Abschluss dieses Vorganges öffnet der stellv. Bezirksvorsteher die Urne 
und zählt die Stimmen mit Hilfe des Oberbürgermeisters aus. 
 
Der stellv. Bezirksvorsteher gibt folgendes Wahlergebnis bekannt: 
 
Es wurden 13 gültige Stimmen abgegeben, davon waren  
 
11 Ja-Stimmen für Herrn Cleff 
  1 Nein-Stimme 
  1 Stimmenthaltung 
 
Damit ist Herr Cleff als neuer Bezirksvorsteher gewählt. 
 
Der stellv. Bezirksvorsteher fragt den Gewählten, ob er die Wahl annimmt. Dies 
wird von Herrn Cleff bestätigt. 
 
Der stellv. Bezirksvorsteher gratuliert Herrn Cleff führt ihn in sein Amt ein und 
verpflichtet ihn mit Handschlag zur gesetzmäßigen und gewissenhaften 
Wahrnehmung seines Amtes mit der vorgeschriebenen Verpflichtungsformel. 
Er bittet ihn nun um Übernahme des Sitzungsvorsitzes. 
 
Herr Cleff dankt dem stellv. Bezirksvorsteher und übernimmt den Vorsitz. 
 
Der Oberbürgermeister beglückwünscht Herrn Cleff zu seiner Wahl und wünscht 
ihm  für das neue Amt alles Gute. 
Er spricht aber an dieser Stelle auch nochmals seinen Dank an den Vorgänger 
Herrn Boukes aus, der mehr als 30 Jahre als Mitglied in der Bezirksvertretung 
Langerfeld-Beyenburg tätig war. 
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3 Vorstellung des neuen Bezirksjugendrates 
  
 Der Bezirksvorsteher stellt fest, dass der neue Bezirksjugendrat mit 2 Mitgliedern 

und der Betreuerin Frau Weigold anwesend ist und begrüßt ihn herzlich. 
Zusätzlich begrüßt er Frau Julius-Linke vom SB 208, die in diesem Bereich für die 
Bezirksjugendräte und deren Organisation zuständig ist.  
 
Frau Julius-Linke berichtet auf Wunsch der Bezirksvertretung über die 
gewesenen Wahlen. 
Es ist festzustellen, dass für den Bereich Langerfeld-Beyenburg und 
Heckinghausen insgesamt 4 Bezirksjugendräte gewählt wurden. Davon werden 2 
Mitglieder die Vertretung in der Bezirksvertretung Heckinghausen übernehmen 
und 2 Mitglieder die Vertretung in der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg. 
 
Im Anschluss daran stellen sich die beiden anwesenden Vertreter des BJR 
Langerfeld-Beyenburg vor: 
 
  Wiebke Hansmeier 
   
 
 
  Lukas Hohmann 
   
 

  

4 Vergabe freier Mittel der Bezirksvertretung 
  
 Der Bezirksvorsteher weist auf den als Tischvorlage den Mitgliedern vorliegenden 

Verwendungsvorschlag hin.  
Er erläutert, dass es noch weitere Zuschussanträge gibt, über die aber erst in 
einer der nächsten Sitzungen entschieden werden soll. Es bestehe z. Zt. noch 
Klärungsbedarf dazu. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 16.01.2007: 

Folgende Zuschüsse werden beschlossen: 
 
1. 244,00 Euro  Netzwerk „Wupertals Grüne Anlagen“ 
    vertreten durch den Förderverein de-Weerth-Garten 
 
2. 650,00 Euro Wuppertaler Paddler-Gilde e.V. als Ergänzung zur 

Finan-zierung der Brandmeldeanlage 
 

   
Einstimmigkeit  
 

  

 
 
 
gez.                                                                                               gez. 
 

Cleff Heike Mehler 
Vorsitzender Schriftführerin 
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